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Union Wieser Allhartsberg 
Jubiläum „20 Jahre Flohmarkt”

1. Reihe v.l.n.r.: Josef Hirtl, Reinhard Kössl, Elfriede Atschreiter, Helga Schneckenreither, 
Anna, Lorena und Leonie Fehringer, Alexander Tanzer, Waltraud Leitl, Hermine Handsteiner 
und Edda Hinterbuchinger.
2. Reihe: Josef Hörndler, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Elfriede Granzer, Margarete Dorninger, 
Anny Kappl, Gerhard Granzer, Johann Berger, Wolfgang Voglauer, Andrea Fehringer, Eva 
Teufl, Elfriede und Johannes Kappl, Helmut Albrecht und Richard Tanzer.
3. Reihe: Sonja Voglauer, Josef Götz, Pauline und Leo Undeutsch, Walter und Helga Zemla, 
Anna Hörndler, Josefine Kößl, Johann Leitl, Wilhelm Schmid, Anton und Sieglinde 
Schoisswohl, Roswitha Berger, Susanne Kappl, Roman Pils, Kathi Maschek, Christian Brandl, 
Jürgen Aigner, Margarete Reitbauer, Pauline Bukovsek, Andreas Mistelbauer, Gertrude Walter, 
Helmut Skrasek und Frieda Walter. 

Foto: Union Wieser Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! 
Liebe Allhartsberger!

Ostern ist in Allhartsberg eine sehr musikalische Zeit. Viele freuen sich schon 
auf das Osterhochamt mit unserem Chor Cantores Dei. Und sie wurden auch 
heuer nicht enttäuscht. Das Hochamt war wieder ein Ohrenschmaus welcher, 
wie jedes Jahr, mit dem Halleluja von Georg Friedrich Händel seinen Abschluss 
fand. Bei der Fülle von bedrückenden Nachrichten wie wir jeden Tag hören, von 
Krieg und Terror, von unendlichem menschlichem Leid, von Katastrophen und 
Korruptionen habe ich dieses Osterhochamt als einen Leuchtturm in der 
Dunkelheit empfunden. Die Musik hat mir Mut gemacht, trotz allem an das Gute 

auf der Welt zu schauen und daran zu glauben, dass das Osterhalleluja nicht nur am Ostersonntag 
seinen Platz hat sondern, dass es wert ist, jeden Tag zumindest einmal einen Moment für ein Halleluja 
zu suchen. 
Herzlichen Dank allen Sängerinnen und Sängern für diese erbauliche Stunde allen voran der 
Leiterin Mag. Anita Auer.

Auch das Konzert unserer Blasmusik war ein musikalischer Leckerbissen. Kapellmeister Martin 
Schwarenthorer konnte uns mit seinen Musikantinnen und Musikanten einen breiten Bogen der 
Blasmusik bieten. Vom Klassiker wie „Tirol 1809" bis zu modernen Klängen wie dem „Glenn Miller 
Medley”. Das Publikum war sichtlich begeistert und dankte es der Kapelle mit lange anhaltendem 
Applaus, der auch mehr als berechtigt war. 
Herzlichen Dank für das gute Konzert und die intensive Zeit des Probens.

Der heurige Flohmarkt unserer Sportunion stand ganz unter dem Zeichen seines 20-jährigen 
Bestehens. Gerhard Granzer und seine Frau Elfi hatten vor 20 Jahren die Idee das damalige Zeltfest 
durch einen Flohmarkt zu ersetzen. Aus dieser Idee ist inzwischen eine Institution geworden, welche 
nicht mehr wegzudenken ist. Viele Bürgerinnen und Bürger legen bereits während des ganzen Jahres 
nicht mehr Benötigtes gezielt für den Flohmarkt zur Seite und übergeben es nicht einfach der 
Müllabfuhr. Das macht auch einen Teil der Qualität aus, welcher unser Flohmarkt bietet. Den anderen 
Teil dieser  Qualität bringt die wochenlage Arbeit des Sortierens und Ordnens der großen Menge an 
Gegenständen, die gesammelt werden. Der Flohmarkt braucht viele fleißige Hände, damit er 
durchgeführt werden kann. Elfi und Gerhard Granzer ist es immer wieder gelungen, all die Frei-
willigen zu finden, die diese Arbeit erledigen.
Ein Flohmarkt ist eine sehr soziale und umweltfreundliche Veranstaltung. Geht es doch darum 
Kleidung und verschiedene andere Gegenstände möglichst lange zu verwenden. Was der Eine nicht 
mehr braucht, darüber freut sich ein Anderer. Das vermeidet Abfall und schont die Umwelt. In den 
vergangenen 20 Jahren haben viele Gegenstände ihren Besitzer gewechselt und wurden nicht einfach 
weggeworfen.

Ich möchte mich bei Elfi und Gerhard Granzer und bei ihren Helferinnen und Helfer für ihre 
Arbeit für den Flohmarkt unserer Sportunion bedanken. Sie leisten damit eine wichtige finanzielle 
Grundlage für die Jugendarbeit

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Sprengeleinteilung und Wahlzeiten am 24. April 2016

Sprengel I Sprengel II

Sprengel III

Volksschule Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Markt 50

07.00 - 15.00 Uhr

Angerholz, Maierhofen, Brandstetten, Burgstall, 
Dorf, Graben, Grub, Markt, Ödelberg, Öko 
Dorf, Raiden, Weinberg.

Gasthaus Huebmer
3365 Allhartsberg, Wallmersdorf 7

08.00 - 13.00 Uhr

Kröllendorf, Wallmersdorf

Vereinshaus Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Südhang 4

07.00 - 14.00 Uhr

Kühberg, Fohra, Haag, Hiesbach, Hofstetten, 
Südhang, Wachtberg, Zauch.

Der Wahltermin für eine mögliche Stichwahl ist

Sonntag, der 22. Mai 2016.

An diesem Tag ist die Sprengeleinteilung und die Wahlzeit 
gleich wie am 24. April 2016.

Wahlberechtigt sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und in das Wählerverzeichnis der Marktgemeinde Allhartsberg eingetragen sind. 
Wahlkarten können Sie jederzeit schriftlich (auch per Fax, per E-Mail, oder über eine Internetmaske) beantragen, 
bis spätestens am Mittwoch, 20. April 2016,  oder persönlich bis spätestens Freitag, 22. April 2016, 12.00 Uhr.
Bei einer schriftlichen Antragstellung wird die Angabe der Passnummer oder eine Kopie eines amtlichen 
Lichtbildausweis oder einer anderen Urkunde benötigt.  

Schwimmbadbesitzer aufgepasst!

Da es in den letzten Jahren immer wieder beim Schwimmbad befüllen zu Engpässen bei der Wasserversorgung 
gekommen ist, bitten wir Sie, dem Gemeindeamt mitzuteilen, wann Sie heuer Ihr Schwimmbecken befüllen. 
Auch das beabsichtigte Bäderfüllen durch die Feuerwehr ist dem Gemeindeamt mitzuteilen.

Das Bäderbefüllen vom Hydranten ist verboten!
Danke im Voraus für Ihre Mithilfe!

Telefonnummernänderung

Maria-Marcela Metea, Burgstall 16/1  neue Telefonnummer   0660/621 41 45
Monika Aigner, Südhang 21/4  neue Telefonnummer   0664/561 75 85
Maria Gruber, Kröllendorf 22   neue Telefonnummer   0676/434 96 81
Elisabeth Spanring, Hiesbach 77       0650/352 23 60
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Fahrt nach Passau

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Vor 900 Jahren (1116) wurde der Ort Allhartsberg als „Adalhartsperge” erstmals urkundlich erwähnt. Bischof 
Ulrich von Passau bestätigte in einer Stiftung die Neugründung des Benediktinerklosters in Seitenstetten.
Er schenkte dabei dem neu gegründeten Kloster die Pfarre Aschbach mit den Filialkirchen Allhartsberg, Biberbach 
und Krenstetten.
Aus diesem Anlass organisieren die Festverantwortlichen dieser 3 Orte am Pfingstmontag, 16. Mai 2016 im 
Rahmen der 900 Jahr-Feierlichkeiten einen gemeinsamen Besuch in Passau.
Als Kulturreferent der Marktgemeinde Allhartsberg lade ich alle Interessierten dazu herzlich ein. Aus 
organisatorischen Gründen bitte ich alle, die an dieser Fahrt teilnehmen wollen, sich bis Donnerstag, 11. April 2016 
auf dem Gemeindeamt zu melden. Der Fahrpreis beträgt ca. € 35,--.

Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer

     Programm:
     06.15 Uhr  Abfahrt beim Gemeindeamt Allhartsberg
     09.30 - 10.30 Uhr Hl. Messe im Passauer Stephansdom
     11.00 - 12.30 Uhr Mittagessen
     13.00 - ca. 14.00 Uhr Domführung
     14.30 oder 15.00 Uhr Dreiflüsserundfahrt (Fahrzeit 45 min)
     ca. 16.00 Uhr  Abfahrt von Passau

900 Jahre Allhartsberg
„Wir schreiben Geschichte”

Als sichtbare Symbole zu dem 900 Jahr-Jubiläum wurden an 16 Plätzen im Gemeindegebiet von Allhartsberg 
„Bleistifte” aufgestellt. Diese sollen das Motto des Feierjahres „Wir schreiben Geschichte” verdeutlichen. 
In den nächsten Wochen werden an diesen „Bleistiften” Tafeln mit dem Hinweis auf den Aufstellungsort 
(geschichtlich oder thematisch) angebracht.

Zusätzlich werden an den Ortseinfahrten (Friedhofberg, Wallmersdorf, Hiesbach und Burgstall) 900 Jahre 
Symbole montiert. 

Bgm. LAbg. Anton Kasser mit den Aufstellern Leo Krenn, Leopold 
Kromoser und Vizebgm. Ludwig Stolz bei zwei Standorten der 
„Bleistifte” vor dem Kindergarten in Allhartsberg und in Burstall vor 
dem Türkenhügel. 

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg
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Krötenzaun

Im Frühjahr, wenn die Nachtfröste abklingen, beginnen die Kröten ihre 
Wanderung zu den Laichplätzen. Wenn sie dabei die Straße überqueren müssen, 
bedeutet das für viele Tiere den Tod. Aus diesem Grund stellt die Straßenmeisterei 
entlang der Straße von Kröllendorf nach Hiesbach auf Höhe des Schlossteiches 
schon jahrelang einen Krötenzaun auf. Weil die Kröten den Zaun nicht 
überwinden können, weichen sie seitlich aus und fallen so in die eingegrabenen 
Kübel. Tierfreund Johann Lischka aus Kröllendorf inspiziert ehrenamtlich täglich 
diese Kübel und trägt die so gefangenen Kröten in den hinteren Schlossteich, wo 
diese ablaichen können.
Herzlichen Dank den Arbeitern der Straßenmeisterei Waidhofen und Herrn 
Johann Lischka für diese Tätigkeit im Sinne des Tierschutzes. 

Umweltgemeinderat GGR Johann Heigl und Johann Lischka überprüfen den 
Krötenzaun.                                                   Foto: Marktgemeinde Allhartsberg

Erholungsaktion - Pfingstsammlung 2016

In der Zeit von 01. bis 31. Mai 2016 findet in der Gemeinde Allhartsberg die Pfingstsammlung statt. Jugendliche 
der Neuen Mittelschule Allhartsberg werden diese Sammlung durchführen. 
Mit den hereingebrachten Mitteln kann von der Sozialabteilung der Bezirkshauptmannschaft Amstetten sozial 
benachteiligten und gesundheitlich gefährdeten Kindern die Teilnahme an einem ein- oder zweiwöchigen 
Urlaubsaufenthalt in den Sommerferien ermöglicht werden. Die Kinder werden in den Feriencamps von 
geschultem Personal begleitet und können über die körperliche Erholung hinaus neue Perspektiven für das eigene 
Leben entdecken. 

Jede gesammelte Spende kommt einem Kind aus unserem Verwaltungsbezirk zu Gute!

WIR GRATULIEREN!

Zum 80. Geburtstag  von 
Berta Kloibhofer

Franz Wieser, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Manuela Edlinger, Berta 
Kloibhofer, Wilhelm Tröscher, Wilhelm Schmid und Vizebgm. 
Ludwig Stolz. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg
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Wasserschäden in den Kindergärten Allhartsberg und Kröllendorf

Obwohl unsere Kindergärten baulich in einem sehr guten Zustand sind, waren wir im heurigen Jahr in beiden 
Häusern mit undichten Leitungen konfrontiert. Bereits zu Beginn des Kindergartenjahres im September wurden in 
Kröllendorf feuchte Stellen am Mauerwerk bemerkt. Leider auch wenig später in Allhartsberg. Die Suche nach den 
undichten Stellen wurde eingeleitet und die Trocknungsmaßnahmen konnte beginnen. Leider gestaltete sich diese 
Suche sehr schwierig und so musste der Trocknungsvorgang einige Male wiederholt werden. Nun konnte diese 
Sanierung endlich abgeschlossen werden. In beiden Fällen waren es fehlerhafte Rohre und Dichtungen, welche die 
nassen Mauern verursacht haben. 
Diese Zeit war für die Kinder und vor allem für das Personal eine große Herausforderung. Die Gruppenräume 
mussten jedes Mal umgesiedelt werden und natürlich waren die Trocknungsarbeiten mit einem großen 
Reinigungsaufwand verbunden. Die gesamten Maßnahmen wurden von GR Leopold Teufel koordiniert und 
begleitet.
Herzlichen Dank an die Kindergartenbetreuerinnen für den großen Einsatz in den vergangenen Monaten und an die 
Kinder und Pädagoginnen für die Geduld.

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und 
GR Leopold Teufel bedankten sich bei 
den Kindergartenhelferinnen Andrea 
Mayr, Monika Huber und Anita Müller 
für ihren Einsatz. 

Die Trocknungsgeräte im Kindergarten Allharts-
berg. 

Auch im Kindergarten Kröllendorf gab es einen 
Wasserschaden und Bgm. LAbg. Kasser und GR 
Teufel bedankten sich bei den Helferinnen Elfriede 
Reitbauer und Anita Kerschbaumer. 
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BILDUNGSKALENDER
MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
APRIL 2016
22.04.16  ERLEBNISWELT INTERNET - CHANCEN UND GEFAHREN FÜR MEIN KIND?

 Referent: Manfred Jeitler

 Ort: Gemeindeamt Allhartsberg

Uhrzeit: 16.30 - 19.30 Uhr 

 Kosten: für AllhartsbergerInnen kostenlos

 Anmeldung: Mag. Katrin Steingruber, 0660/55 79 682

  katrin.steingruber@hotmail.com 

 Veranstalter:  Marktgemeinde Allhartsberg

  

23.04.16  FOTOWANDERUNG YSPERKLAMM - LANGZEITBELICHTUNGEN

 Uhrzeit: 09.00 - 17.00 Uhr 

 Kosten: freiwillige Spenden

 Veranstalter:  Erich Märzendorfer, ProTech

 Anmeldung: Erich Märzendorfer, 0676/84 34 36 100, erich@protech.co.at

  

23.04.16  KOCHERLEBNIS FÜR KINDER - ELTERN KOCHEN MIT IHREN KINDERN

Referent: Doris Erbschwendtner-Hürner 

Ort: NMS Allhartsberg, Küche

Uhrzeit: 09.00 - 13.00 Uhr

Kosten: € 5,--

Veranstalter: Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Gemeinde Allhartsberg, 07448/2336-0

28.04.16  TORTEN VERZIEREN - MIT ROLLFONDANT; MARZIPAN & CO 

 Referent: Josefa Gerstner

 Ort: NMS Allhartsberg, Schulküche

Uhrzeit: 19.00  - ca. 22.00 Uhr

 Kosten: € 20,--

 Anmeldung: bis 24.04.2016 bei Josefa Gerstner, 0664/73 34 77 30

 Veranstalter:  BHW Allhartsberg

 

MAI 2016
02.05.16  SMOVEY WALK

 Referent. Andrea Mayr 

 Ort: vor der VS Allhartsberg

 Uhrzeit: 19.00 Uhr

 Kosten: € 5,--/Std. inkl. Leihgebühr

  € 2,--/Std. mit eigenen Smoveys

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Andrea Mayr, 0660/47 49 899

12.05.16  WORKSHOP KINDERHAUSAPOTHEKE

 Referent: Andrea Mayr

 Ort: VS Allhartsberg

 Uhrzeit: 18.00 Uhr 

 Kosten: € 10,-- inkl. Skriptum (+Materialkosten)

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Andrea Mayr, 0660/47 49 899

Stellenausschreibung

Zur Verstärkung unseres Reinigungsteams in den Schulen von Allhartsberg wird eine Reinigungskraft mit ca. 20 
bis 25 Wochenstunden gesucht. Die Arbeitszeit ist vorwiegend am Nachmittag.

Anstellungserfordernisse:
* österreichische(r) Staatsbürger(in) oder EU-Bürger(in) * persönliche und gesundheitliche Eignung

Bewerbungen bis 15. Mai 2016 (schriftlich mit folgenden Unterlagen)
* Lebenslauf   * Geburtsurkunde   * Staatbürgerschaftsnachweis
* Schulabschlusszeugnis * ev. Berufsnachweis(e)



BHW ALLHARTSBERG

Österliches Brauchtum

In Zusammenarbeit mit der Volksschule Allhartsberg veranstaltete das Bildungs- und Heimatwerk Allhartsberg am 
18. März 2016 einen Nachmittag zum Thema „Österliches Brauchtum”.

Es wurden Kerzen für die Osternacht verziert, Palmbesen gebunden und Briochegebäck für den „Godntag” 
gebacken. 

Die Kinder, wie auch die Erwachsenen waren mit Eifer dabei und es entstanden wirkliche Kunstwerke.

Danke der VS Allhartsberg und den vielen freiwilligen Helferinnen, die diesen Nachmittag für die Kinder zu etwas 
Besonderen machten.

Foto: VS Allhartsberg
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Besuch auf dem Bauernhof bei Familie Rosner

Die Kinder des Kindergartens Kröllendorf waren bei Familie Rosner zu einer leckeren „Schofkasjausn” und zu 
einem Stallbesuch eingeladen.
Es war für alle ein schöner, erlebnisreicher Vormittag. 

Herzlichen Dank für die Einladung bei Familie Rosner, bei allen Begleitpersonen, sowie beim 
Busunternehmen Hofer für den Transport.

Fotos: Kindergarten Kröllendorf



09Ausgabe Nr. 114—April 2016

VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Mike-Müllerbauer Mitmachkonzert

Ein herzerfrischendes, mitreißendes Konzert organisierten einige Kinder der Volksschule im Farbengarten 
gemeinsam mit Sigrid und Reinhard Nussbaumer - sprich im gelebten Bündnis mit den Eltern. In der seit zwei 
Jahren neu installierten Schulphilosophie steht auch immer wieder Verantwortung am Stundenplan. Die 
Organisation eines Kinderkonzertes wählten eine dieser Verantwortungsgruppen als Highlight in diesem 
Schuljahr. Dabei galt es zu organisieren, telefonieren, Gespräche führen, Plakate aufhängen, die Verpflegung 
herrichten und verkaufen usw.

Mike Müllerbauer begeisterte mit seinen Melodien, die gleich ins Blut gehen 
und vor allem mit seinen Texten. Er versteht es auf moderne Art und Weise 
einfühlsam und mit viel Wärme soziale und christliche Werte zu vermitteln. 
Jung und Alt waren begeistert und sangen und tanzten mit. Den Reinerlös 
spenden die Kinder passend zum Jahresthema an andere Kinder der Erde, 
nämlich an die Hilfsorganisation „Save the children” und „Care”. 
Gemeinsam hatten alle an diesem Nachmittag so viel Freude erlebt und 
dürfen ein Stückchen dieser Freude mit Hilfe einer Spende weiterschenken! 
Dieser Gedanke erfreut das Verantwortungsteam der Volksschule in 
Allhartsberg ganz besonders. 
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MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Vollversammlung in der Mittelschule Allhartsberg

Mittelschule Allhartsberg: Im Zeichen der Freundschaft stand die Vollversammlung der Mittelschule Allhartsberg 
am 31. März 2016

Vollversammlungen sind bereits fix in den schulischen Alltag der NMS 
Allhartsberg eingebettet. Dabei geht es darum, dass sich alle Schülerinnen 
und Schüler und alle Lehrerinnen und Lehrer gemeinsam mit wichtigen 
Themen beschäftigen. Dadurch, dass die ganze Schulgemeinschaft bei der 
Vollversammlung mitmacht, bekommen diese Themen eine besondere 
Bedeutung. Vollversammlungen zeigen Größe und Weitblick. Jeder und 
Jede fühlt sich als wichtiges Mitglied der Schulgemeinschaft und 
übernimmt damit auch Verantwortung.

Dieses Mal ging es um die Freundschaft. Das Lied „Count on 
me” handelt davon und wurde gemeinsam gesungen. Begleitet 
von einem Musikensemble mit Gitarre, Cello, Klarinetten, 
Flöten und Cajon. Die Übersetzung des englischen Textes 
wurde als Text von Schülern aus der 3. Klasse interpretiert. 
Anschließend faszinierten drei Schüler der 1. Klasse mit einem 
Rhythmusstück mit Körperinstrumenten (Bodypercussion). 
Beeindruckend in dieser Vollversammlung war auch, dass sich 
einzelne Kinder spontan über das Mikrofon ausdrückten und 
DANKE für besondere Freundschaften sagten.

Zum Abschluss wurden vom Direktor der Schule aktuelle 
Informationen gegeben und zwei Schülerinnen der 1. Klasse 
wurden für besondere sportliche Leistungen auf der Schwimm-
woche ausgezeichnet. 
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MUSIKSCHULVERBAND ALLHARTSBERG-KEMATEN-
SONNTAGBERG

Großartige Erfolge beim Landeswettbewerb „prima la musica 2016"

Beim diesjährigen Landeswettbewerb „prima la musica”, der vom 08. bis 18. März 2016 in St. Pölten stattfand, 
konnten die Teilnehmer des Musikschulverbandes Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg hervorragende Preise 
erreichen. Landesweit nahmen mehr als 1.000 Schülerinnen an diesem Wettbewerb teil, gespielt wurde in 
unterschiedlichen Kategorien und Altersgruppen. 

Lena Hafenscher - Violoncello Solo, Klasse Florian Kofler, erreichte in der Wertungsgruppe B einen 1. Preis.
Roxana Meyer - Gitarre Solo, Klasse Hildegund Hörtler, erreichte in der Wertungsgruppe I einen 1. Preis.
Elisabeth Mair - Zither Solo, Klasse Angelika Scheibreithner, erreichte in der Wertungsgruppe III einen 2. Preis.
Elias Fluch - Gitarre Solo, Klasse Hildegund Hörtler, erreichte in der Wertungsgruppe III einen 1. Preis mit 
Auszeichnung.
LeLiNis (Lena Hafenscher, Lili Kynsburg, Nina Lambart) - Ensemble Leitung Lucia Scherzenlehner, erreichten 
in der Wertungsgruppe B einen 1. Preis.
Easy Harmony (Hannah Besendorfer, Niklas Hinterholzer, David Tatzreiter, Julian Tatzreiter) - Ensemble 
Leitung Manuel Schachinger, erreichten in der Wertungsgruppe II einen 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb.

Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer freut sich über die erreichten Preise und gratuliert den 
TeilnehmerInnen, sowie den MusikschulpädagogInnen zu den tollen Erfolgen!

Lena Hafenscher mit Florian 
Kofler. 

Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer mit 
Roxana Meyer und Obmann des Musikschul-
verbandes Bgm. LAbg. Anton Kasser. 

Elisabeth Mair mit Ange-
lika Scheibreithner. 

E l i a s  F l u c h  m i t 
Hildegund Hörtler. 

Lucia Scherzenlehner mit 
ihren LeLiNis, Nina Lambart, 
Lena Hafenscher und Lili 
Kynsburg.

Julian Tatzreiter, Hannah Besendorferm David 
Tatzreiter und Niklas Hinterholzer, Ensemble Easy 
Harmonie.

Fotos: MSV Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg
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MUSIKSCHULVERBAND ALLHARTSBERG-KEMATEN-
SONNTAGBERG

„Under Cover” - Großartiges Konzert der Musikschule in der Festhalle Rosenau

Von einem Musikschulkonzert der Extraklasse konnten sich die Besucher Ende März in der Festhalle Rosenau 
überzeugen. Das schon zur Tradition gewordene Schwerpunktkonzert des Musikschulverbandes Allhartsberg-
Kematen/Ybbs-Sonntagberg stand heuer unter dem Titel „Under Cover”. Das Konzert wurde von René Mühlberger 
und Andreas Wagenhofer organisiert.
Es wurden zahlreiche Coverversionen, gespielt von Blockflöte über Steirische bis hin zur Big Band zum Besten 
gegeben und begeisterte das Publikum.
Vor allem die klassenübergreifenden kreativen Beiträge und das hohe musikalische Niveau freuten sowohl die 
Zuhörer als auch Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer. 

Fabian Lambart auf der 
E-Gitarre.
Anna Huber mit Gitarre 
und Gesang.

Leopold  Nussbaumer  im 
Gitarrenensemble
Roxana Meyer beim Gesang. 

Fotos: Musikschulverband
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IMKER

Jahreshauptversammlung Imker

Der Imkerverein Allhartsberg hielt am 06. März 2016 im Gasthaus Schuller seine Jahreshauptversammlung ab. 
Obmann Gerhard Berger konnte neben Bgm. LAbg. Anton Kasser auch einige Neueinsteiger im Verein begrüßen. 
So wurden Reinhard Dorninger und Willi Holzer als neue Mitglieder im Verein aufgenommen. Nach dem Bericht 
des Obmannes und des Kassiers bedankte sich Bgm. LAbg. Kasser noch für die so wichtige Arbeit der Imkerschaft, 
im Bezug auf eine flächendeckende Bestäubungsarbeiten durch die Bienen, speziell für die regional so wichtige 
Obstkultur.
Abschließend lud Leopold Wagenhofer zur Feier seines 80. Geburtstages die Imkerkolleginnen und -kollegen noch 
zu einem gemeinsamen Essen ein. 

v.l.n.r.: Schriftführer Helmut Maisser, Jubilar Leopold Wagenhofer, Kassier Rudolf Grossberger, Obmann Gerhard Berger, 
Neuimker Reinhard Dorninger, Neuimker Willibald Holzer, Obmann-Stv.: Josef Schwarnthorer und Bgm. LAbg. Anton 
Kasser. 

Foto: Imkerverein Allhartsberg

Verein Basilika Sonntagberg
3332 Sonntagberg 1

www.sonntagberg.com
verein_basilika_sonntagberg@gmx.at

http://www.sonntagberg.com
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KATHOLISCHE JUNGSCHAR
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Kinderfasching

Am 07. Februar 2016 veranstaltete die Jungschar Allhartsberg den Kinderfasching im Allhartsbergerhof. Es wurde 
getanzt, lustige Spiele wurden gespielt und man konnte tolle Preise bei der Tombola gewinnen. Natürlich durfte 
auch der alljährliche Umzug vom Pfarrhof weg mit den Jungmusikern der TMK Allhartsberg nicht fehlen. 

Theaterbesuch der Kath. Jungschar

Am 05. März 2016 wurde die katholische Jungschar eingeladen, die Generalprobe des Theaters der Landjugend 
anzusehen. Sowohl die Kinder, als auch die JS-Führer genossen das lustige Theaterstück „G´söchts mit 
Sauerkraut”. Natürlich haben sich die Kinder gefreut, als sie zwei Jungscharführer, Bernhard Mistelbauer und 
Philipp Wieser unter den Schauspielern wieder erkannten. 

Fotos: Kath. Jungschar Allhartsberg
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG
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Jährliches Theater war voller Erfolg!

Traditionell wie jedes Jahr lud die Theatergruppe der Landjugend Allhartsberg auch heuer wieder in der Fastenzeit 
zum Theater ein. Die Komödie „Gsöcht´s mit Sauerkraut” in 3 Akten von Regina Rösch bereitete vielen Besuchern 
einen lustigen Theaterabend im Vereinshaus. Regisseurin Burgi Mistelbauer probte seit Anfang des Jahres mit 10 
motivierten Mitgliedern der Landjugend, um deren schauspielerische Fähigkeiten auszubauen und perfekt auf das 
Stück anzupassen. Die Landjugendleitung Melanie Mayr und Josef Streißelberger freuten sich über die vielen 
Besucher bei den Aufführungen und das Kommen zahlreicher umliegender Theatergruppen. Im Namen der 
Landjugend ein herzliches Dankeschön an die Musikschule für die Räumlichkeiten und natürlich an die 
Bevölkerung von Allhartsberg und allen Besuchern für die Unterstützung. Ein großes Danke an Regisseurin 
Burgi Mistelbauer für die geleistete Arbeit! DANKE BURGI!

Maibaumsetzen der Landjugend Allhartsberg!

Auch heuer pflegt die Landjugend wieder den Brauch des Maibaumsetzens.

Traditionell findet dieses Fest am   statt. Umrahmt wird dieser 01. Mai 2016 ab 13.30 Uhr am Marktplatz
Nachmittag von den Allhartsberger Egerländermusikanten!

Die Landjugend ist auf der Suche nach  für das Maibaumsetzen! Sollten Sie Reisig zu Hause Tannenreisig
haben und die Landjugend unterstützen wollen, dann melden Sie sich bitte bei Josef Streißelberger (0676/50 19 
301) oder bei Melanie Mayr (0676/72 73 703). 

Die Landjugend Allhartsberg freut sich auf Ihren Besuch und dankt im Voraus für Ihre Unterstützung!

Landjugend organisierte Mostkost! 

Am Ostermontag, den 28. März 2016 fand im Gasthaus Schuller die traditionelle Mostkost statt. Veranstaltet 
durch die Landjugend Allhartsberg gaben 12 Bauern ihren selbsterzeugten Most zur Bewertung frei.
Die drei Erstplatzierten bekamen Obstbäume und Gutscheine der umliegenden Mostheurigen. Diese wurden 
vom Allhartsberger Bauernbund zur Verfügung gestellt.
Die Einnahmen der Mostkost wurden heuer erstmals an die Lebenshilfe Hiesbach gespendet.

1. Reihe: v.l.n.r.: Leiterin Melanie 
Mayr, Sebastian Boxhofer und 
Leiter Josef Streißelberger. 
2. Reihe: Bezirksbauernkammerob-
mannstellvertreter Gerhard Tatz-
berger, Mostprinzessin Antonia Wie-
ser, Bezirksmostreferent Dominik 
Sonnleitner, Ortsbauerrat Franz 
Wieser, Michael Ehebruster (2. 
Platz), Vizebgm. Ludwig Stolz, 
Johann Ehebruster (1. Platz), 
Mostreferent Bernhard Mistelbauer, 
Philipp Brandstetter (3. Platz), 
Bgm. LAbg. Anton Kasser und Dir. 
Leo Klaffner.

Foto: Landjugend Allhartsberg



18

PFARRE ALLHARTSBERG
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Vortrag zum 900 Jahr-Jubiläum

Anlässlich des 900 Jahr-Jubiläums von Allhartsberg veranstaltete das Kath. Bildungswerk einen Vortrag mit 
Pfarrer Abt Johannes Gartner. Ca. 90 ZuhörerInnen kamen ins Gasthaus Schuller und lauschten seinen 
Ausführungen zur Gründungsgeschichte von Allhartsberg. Dazu erzählte er auch noch von einigen Episoden aus 
den nachfolgenden 900 Jahren und einiges zur Besiedelungsgeschichte unserer Region, die einerseits aus 
archäologischen Funden aber auch aus verschiedenen Orts- und Flurnamen abgelesen werden kann. 
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Osterkonzert in Allhartsberg

Am Ostersonntag, den 27. März 2016 lud die TMK Allhartsberg wieder zum Osterkonzert in den Turnsaal der 
Neuen Mittelschule Allhartsberg ein.
Nach der schwungvoll präsentierten Eröffnung durch Kapellmeister Martin Schwarenthorer, konnte Obmann 
Ludwig Dorninger die Zuhörer begrüßen und willkommen heißen. 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Vizebürgermeister Ludwig Stolz, Musikschuldirektor Mag. Hubert 
Kerschbaumer, Förderer und Gönner der Musik, Bezirksobmann der BAG Scheibbs August Prüller, Landesreferent 
Karl Lechner, VS-Direktorin Susanne Kappl, Direktor der NMS Allhartsberg Dietmar Nahringbauer und viele 
ehemalige Musikanten der TMK machten sich auf den Weg in den schön geschmückten Turnsaal und konnten den 
Konzertabend genießen. Ein herzliches Dankeschön gilt Susanne Kappl für die Benutzung der Volksschul-Aula 
und natürlich den Dekorateurinnen „Blumen Resi” und Julia Huber von der Drogerie Edelmann für den 
frühlingshaften Blumenschmuck.
Durch das Programm führte bereits zum vierten Mal Stefan Reitbauer. Den ersten Teil des Konzertes beendete die 
ca. 70 köpfige Kapelle mit einem Traditionsmarsch. Zum Heimatlied „Mein Niederösterreich” komponierte 
Hermann Maderthaner aus Windhag einen schwungvollen Marsch, der die Konzertbesucher im Trio zum Singen 
begeisterte. 
Die Eröffnungsfanfare der olympischen Spiele 1988 in Südkorea, eröffnete die zweite Hälfte des Konzertes. 
Katharina Twertek am Saxophon, Herbert Twertek und Gerhard Mühlehner auf der Trompete und Markus Brandl 
auf der Klarinette spielten mit sehr viel Können ihre Solis. Wie jedes Jahr studierte auch Vizekapellmeister Markus 
Mistelbauer ein Stück mit der Kapelle ein. 
Stefan Reitbauer bedankte sich bei den Gästen fürs Kommen und freut sich mit Kapellmeister Martin 
Schwarenthorer und der gesamten Kapelle auf das Osterkonzert 2017.

Die fast 70 köpfige Mannschaft der TMK Allhartsberg.

Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt und die Besucher genossen das 
abweschlungsreiche Konzert.

Der rockige Vizekapellmeister 
Markus Mistelbauer bei seinem 
Stück „Stockholm Waterfestival”

Fotos: TMK Allhartsberg
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Verein blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück!

Am Sonntag, den 13. März 2016 fand im Gasthaus Schuller „Allhartsbergerhof” die ordentliche Generalver-
sammlung statt.
Obmann Ludwig Dorninger eröffnete um 10.30 Uhr die Versammlung und konnte zahlreiche Ehrengäste, wie 
Bgm. LAbg. Anton Kasser, Vizebgm. Ludwig Stolz, Abt Johannes Gartner, Chef der Raiffeisen-Leasing NÖ Ernst 
Handsteiner, Altmusikant Friedrich Reitbauer, Musikgodn Maria Oberleitner, Hermine Hofer und Rosemarie 
Schlögelhofer begrüßen.
Nach der Begrüßung und dem Eröffnungsstück, folgte die Verlesung des Protokolls. Danach trug Kassier Gerhard 
Mühlehner den sehr positiven Kassabericht vor.
Nach dem Musikstück „Fluch der Karibik” blickten die Musikanten mit Kapellmeister Martin Schwarenthorer auf 
das vergangene Jahr zurück.
Die Kapelle hatte im letzten Jahr rund 100 Zusammenkünfte. Bei der Teilnahme an der Marschmusikbewertung in 
Waidhofen/Ybbs holten die Musiker mit ihrem Stabführer Markus Mistelbauer 93 Punkte. Bei der 
Konzertmusikbewertung ebenfalls in Waidhofen/Ybbs präsentierten sich die Allhartsberger mit einem tollen 
Ergebnis.
Sein Dank gilt nicht nur den Musikern, sondern auch seinem Stellvertreter Markus Mistelbauer der bei jeder 
Gelegenheit seine Unterstützung anbietet und wertvolle Arbeit für die Kapelle übernimmt. 
Ein wichtiger Punkt in jedem Verein ist auch die Gemeinschaft, der Zusammenhalt und die Kameradschaft. Martin 
Schwarenthorer betonte auch, dass die Proben im letzten Jahr sehr positiv mit rund 80 % Anwesenheit besucht 
wurden. 
Beim Tagesordnungspunkt Planung und Vorschau wurde auf die heurigen Termine hingewiesen.
Zum Abschluss richteten Abt Johannes Gartner, Bgm. LAbg. Anton Kasser und Ernst Handsteiner sehr lobende 
Worte an die Kameraden und alle freuen sich auf das musikalische Jahr 2016.
Ludwig Dorninger bedankte sich für die einzigartige Umrahmung und konnte die Generalversammlung 
beschließen. 

Die Schlagzeuger brachten viele ihrer Kameraden zum 
Staunen.

Sehr erfreulich war die Versammlung für das Trompeten-
register, alle glänzten im Vorjahr mit 86 % Anwesenheit bei 
den Zusammenkünften der Musik.

Bgm. LAbg. Anton Kasser, Vizekapellmeister Markus 
Mistelbauer, Abt Johannes Gartner, Obmann Ludwig 
Dorninger und Vizebgm. Ludwig Stolz gratulierten Martin 
Schwarenthorer zur „Bronzenen Dirigentennadel”, welche 
ihm der Bezirksobmann des NÖBV am 12. März 2016 im 
Schloss Zeillern überreichte. 
Herzlichen Glückwunsch!

Fotos: TMK Allhartsberg
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Doppelter Jubiläumsflohmarkt der Sportunion Wieser Allhartsberg!

Punktgenau zum 900 Jahr-Jubiläum der Marktgemeinde Allhartsberg veranstaltete die Sportunion Wieser 
Allhartsberg am 2. und 3. April 2016 zum 20. Mal den schon traditionellen Flohmarkt auf der Sportanlage in 
Kröllendorf.
Bei bestem Frühlingswetter kamen deutlich mehr als 1.000 Besucher zum Flohmarkt. Für die mehr als 80 Helfer 
starke Flohmarkt-Crew war vor allem der Samstagvormittag eine Herausforderung, in der die Mehrzahl der 
Besucher auf der Suche nach den besten Schnäppchen im Flohmarktgelände unterwegs waren. 

In den von Flohmarktorganisator Ehrenobmann Gerhard Granzer und seinen vielen Helfern wiederum bestens 
sortierten Abteilungen kamen alle Besucher voll auf ihre Kosten. Egal ob in der von Elfi Granzer und Anny Kappl 
geleiteten Raritätenabteilung, bei den Möbeln, oder in einer anderen der insgesamt 14 Abteilungen, überall kamen 
die Besucher auf ihre Kosten. Und natürlich wurde auch ausgiebig gescherzt und wenn notwendig auch verhandelt. 
So kamen alle Flohmarktbesucher zu einem Flohmarkterlebnis der besonderen Art.

Herauszuheben ist auch das von Elfi und Hannes Kappl wiederum bestens organisierte Buffet, in dem Besucher 
und Crew voll auf ihre kulinarischen Kosten kamen.

In der schon traditionellen Abschlussfeier war anlässlich des Jubiläums auch Bürgermeister LAbg. Anton Kasser 
zu Gast. Er hob in seinen Dankesworten vor allem die tolle Arbeit des gesamten Flohmarktteams auch im Sinne der 
Ressourcenschonung hervor. Der Flohmarkt sorgt für eine optimale Umverteilung und Weiterverwendung von 
werthaltigen Gegenständen, die ansonsten vielleicht sogar im Müll landen würden.
Anton Kasser betonte auch, dass der Flohmarkt der Sportunion aus dem Gesellschaftsleben der Gemeinde nicht 
mehr wegzudenken ist und weit über die Gemeindegrenzen einen hervorragenden Ruf genießt. 

Einige Eindrücke vom 20. Flohmarkt in Kröllendorf!

Fotos: Sportunion Wieser Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

23. + 24.04.  Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

30.04. + 01.05. Dr. Troll 07448/23 22

05. - 08.05. Dr. Zöchmann 07475/59 003

14. + 15.05. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

16.05. Dr. Troll 07448/23 22

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

23. - 28.04. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

29.04. - 05.05. Rosenau 07448/25 25

06. - 12.05. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

13. - 19.05. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

20. - 26.05. Rosenau 07448/25 25

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

23. + 24.04. Dr. Schrey 07442/52 425

30.04. + 01.05. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

05. - 08.05. Dr. Gattringer 07442/53 891

14. + 15.05. Dr. Schrey 07442/52 425

16.05. Dr. Bauer 07442/62 135

Wochenende Arzt Telefonnummer  

23. + 24.04. Dr. Wurm 07475/53 570

30.04. + 01.05. Dr. Heger 07475/52 372

05.05. Dr. Klem 07475/53 266

07. + 08.05. Dr. Wurm 07475/53 570

14. - 16.05. Dr. Klem 07475/53 266

SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Nordic Walking Treff - Natur intensiv erleben

Nach dem Auffrischen der richtigen Technik, werden gemeinsam 
wieder schöne Runden in und rund um Allhartsberg gewalkt. Viele 
gute Gründe sprechen für diese Gesundheitsbewegung, die 
Ausdauer, Kraft und Koordination trainiert und bei richtiger 
Technik auch Muskelverspannungen löst.

Beginn: 13. April 2016, jeden Mittwoch 
  um 19.00 Uhr, ca. 1 1/2 Stunden
Treffpunkt: NMS Allhartsberg
Leitung: Helga Schneckenreither, (0664/54 34 846)
  Nordic Walking Instructor 

Foto: Union Wieser Allhartsberg
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Termine anlässlich der 900 Jahr-Feier

In den nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung werden auf der letzten 

Seite Termine für die nächsten Veranstaltungen anlässlich 

des 900 Jahr-Jubiläums angezeigt werden.

Fr., 13.05.2016 um 20.00 Uhr

Sternwallfahrt mit anschl. Agape 

Filialkirche Wallmersdorf 

Mo., 16.05.2016 um 06.15 Uhr

Fahrt nach Passau

Abfahrt: Gemeindeamt Allhartsberg 

So., 22.05.2016 um 09.15 Uhr

Dreifaltigkeitshochamt „Piccolomini Messe”

Cantores Dei, Basilika Sonntagberg

So., 19.06.2016 um 10.30 Uhr

Familienfest

Das Fest der Generationen mit Sport, 

Spiel und Spaß für die ganze Familie

Sportplatz Kröllendorf

Sa., 25.06.2016 um 08.30 Uhr

Senioren-Bezirkswanderung

Seniorenbund Allhartsberg

Start und Ziel: Vereinshaus

So., 26.06.2016 um 09.00 Uhr

Glockenweihe Wallmersdorf

Mi., 29.06.2016 um 19.00 Uhr

Erstläuten der Glocken

Filialkirche Wallmersdorf

„Das Heidemädchen von Kröllendorf”

Fr., 08.07.2016 + Sa., 09.07.2016 + So., 10.07.2016

Fr., 15.07.2016 + So., 17.07.2016

Fr., 22.07.2016 + Sa., 23.07.2016

Anton Steingruber, Notburga Mistelbauer

Musikalisches Volksstück im Schloss Kröllendorf

„Kim hoam Fest”

Sa., 27.08.2016 um 14.00 Uhr

Marktgemeinde Allhartsberg

Gemeindeamt, Turnsaal mit Fotoschau und CD-Präsentation 

20.00 Uhr Blasmusikkonzert 

Marktfest 900 Jahre Allhartsberg

mit Festmesse und Festakt

So., 28.08.2016 um 09.00 Uhr


